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1 Allqeme ine und methodische Erläuterunqen zur Statist ik der Zahlungsschwieriekeiten

1G der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ver fahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Ants-
gerichten abzugeben.

I .2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten l{eltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im ilahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, .jedloch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (Vtest) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

I .3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstelten (Amtsge-
richten) ausgefüIlt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote beweqt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 . 4 Veröf fentlichun-qe4
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährtich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der fnsolvenzverfahren" so-
wie in nWirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröf fentlicht.

1.5 Beqriff sabg renzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergteichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Auch im November 1989 sind die Insolvenzzahlen
zurückgegangen. Die tuntsgerichte meldeten für
November 1989 1 099 Insolvenzen; das sind
3,3 t weniger als im November 1988. Damit
setzte sich der Rückgang der Insolvenzzahlen
- wenn auch abgeschwächt - seit Mitte 1985
fort. 732 Unternehmen wurden im November 1989
insolvent (- 0,7 t gegenüber November 1988).
Davon entfielen 121 auf das Verarbeitende Ge-
werbe (- 5,5 t), 142 auf das Baugewerbe
(- 8,4 t), 174 auf den Handel (- 8,9 l),225
waren Dienstleistungsunternehmen, (+ 7r'l tl
und 70 hatten ihren wirtschaftlichen Schwer-
punkt in anderen Wirtschaftsbereichen wie
z.B. Verkehy (+ 29,5 t).

Außer den Unternehmensinsolvenzen lvurden 367
Insolvenzen von natürlichen Personen, organi-
sationen ohne Erwerbszlreck und Nachlaßkonkurse
9ezählt (- 8,3 t).

von Januar bis November 1989 wurden bisher
13 393 rnsolvenzfälle - darunter 8 800 von
Unternehmen - ermittelt. Dies ist ein Rückgang
der Gesamtzahl um 8r2 t und der Unternehmens-
insolvenzen um 9r l 8.

Die Zahl der Personen, für die im November
1989 ein Konkursausfallgeld bewiIligt wurde,
belief sich auf 4 724, das sind 22,8 * weniger
als im November 1988. Damit haben von Januar
bis November 1989 insgesamt 62 602 Personen
ein Konkursausfallgeld bewilligt bekommen, das
sind 16,9 t weniger als im gleichen zeitraum
des Vorjahres.

2 Zahlungsschwierigkeiten im November 1989

I nsolvenz übe rs icht

Art
der

fngolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnte Konkur6e ...

+ eröffnete vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurse .......
1 099 732

2.2 leqbqelproteste und licht eingelöste
Schecks (vorläufig)

Im November 1989 wurden 5 691 Wechsel mit
einem Betrag von zusammen 57 MilI. DM zu Pro-
test gegeben (November 1988:5 849 t{echsel
über 59 MiII. Du). Für November Iäßt sich da-
raus ein Durchschnittsbetrag von l0 015 DM je
Wechselprotest errechnen gegenüber 8 614 DM

im November des Vorjahres.

Januar - November 1989

ver änder ung
gegenüber

den vorjahr
int

10,9 5r3

4,9 8,7

o,7

Außerdem wurden im November 1989 119 841

Schecks vor allem $regen unzureichender oder
fehlender Deckurig von den Landeszentralbanken
und Kreditinstituten sowie den Postgiro- und
Postsparkassenämtern nicht eingelöst. Diese
Schecks beliefen sich auf einen Wert von zu-
sammen 348 !{i11. DM (November 1988: 138 922
Schecks über 331 Mi1I. DM). Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelöstem Scheck betruq
im November 1989 2 904 DM gegenüber 2 383 DM

im November des Vorjahres.

273

823

203

528

+

+2
1

4
1

+ 9r2

- 712

+ 100,0
_ 50,0

- 3r3

3 1r5

10 246

53
21

13 393

2 292

5 480

47
r9

8 800

- 7r0

- 9r8

+ 1'l ,9
+ 171 .4

- 9,1

6
62

+
+1

0
0

100
50

0
5

812
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

1 ',t 37
I 341

738
878

555
644

I
6

ll
12
12
14
14
'I 3
12

343
324

94
152
145
9l

105
82
84
57

2 098
2 478
6 241

r1 849
r I 734
lr 960
l3 550
r 3 456
r2 058
r0 523

620
994

4 463
I 556
8 863
I 954

r0 180
10 256
9 207
7 825

331
298

8't
142
r 35

86
97
75
76
46

2 358
2 716
6 3r5

1r 9t5
1l 845
12 018
13 625
r 3 500
12 098
10 562

Darunter Unternehmen

Jahr
l,bnat

I 960
197 0
r 980
1982
1983
I 984
1 985
r 986
r 987
1988

2 689
3 943
9 059
5 807
5 999
6 598
8 804
8 793
7 543
5 887

947
862
639
754
252
826
512
695
743
238

958
201
140
875
't 40
760
876
842
589
935

2
4
9
5
6
6
8

I
7
5

Insol-
ven-

zen l)

815
790
728

'l 9 88 November
Dezember .....

I 989 Januar
Febr uar
März ..

I 137
r 334

887
l 010

t 243
1 203
| 368

934
912

1 034

1 240
t 231
I t2A

970
948
860

1 243
1 232
1 132

1 247
I 180
I 130

989
903
868

| 254
I 184
r 130

1 295
r 096

l 005
823

737
882

855
795
884

625
582
638

856
798
886

786
8r 5
735

593
603
541

789
8r 5
740

809
785
727

622
564
537

2
7

6
4

5
5
4

8
5
3

6
4

244
206
370

I
4

2
6
4

5
4
4

7
6
3

4
a

Apr iI
Mai ..
Juni.
Juli . ,.
August.
September . .. .. .

Oktober ..
November.

1 299
l 099

848
731

647
528

85r
132

1) Xonkurs- und vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichs_
verfahren vorausgegangen ist.

r auss
Forderungen von .,
bis unter ... DM

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

unter
r 00 000

I MilI. und

unbekannt .

| 00 000

I Mi1I.
nehr ,.

*) Eröffnete und mangels !,rasse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Viertel jährI iche Insolvenzzahlen

Januar - November l9B9
Anzah

Darunter Unternehmensinsolvenzen

514

403

98

8l

45 rg
36r8
8,9
7,4

531

385

t42
79

46,7
3l,g
12,5

619

6 115

4 938

1 295

953

46,2
37 ,0
9r7
7,1

Jahr

1985

r 986

r987
r 988

r989

4

AnzahI
18 875

l8 842

l7 589

r 5 936

4 8t l
4 818

4 832-
4 241

3 820

4 566

4 697

4 404

3 980

3 607

4 837r
4 737

4 r85

3 884

3 558

4 662
4 590

4 167

3 83r

r3 625

l3 500

r 2 098

t0 562

3 435

3 497

3 419

2 873
2 540

3 348

3 434

3 025

2 632
2 344

3 526r
3 368

2 835

2 574

2 333

3 31 6

3 201

2 818

2 483

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraun dles vorjahres in t
+ 11,7 + 11,7 + 16,4r + lo,8 + t3,4 + lt,4 + 13,8
+ 0rl + 2r9 - 2r1 - 1,5 - 0r9 + lrg + 2.6
+ 0,3 - 6,2 - ll,5 - 9,2 _ lo,4 _ 2,2 _ 11,9
- 12,2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 _ 12,7 _ t5,o _ 13,0
- 9,9 - 9,4 - 8,1 _ ll,6 _ lo,g
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rnangels
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ver -
Insol-
ven-

zen l)
in s-

9e samt

dar unte r
mangels

Masse
abgelehnt

Ver-
gIe ich s-

ver-
fahren

Novenber 1989

Anzahl t
November 1988

Insolvenzen insgesamt

Jahr
ert a

I 2. 3 4 Jahr
r

'I 2 3

1985

l9 85

r987

1 988

1989

+ 12,6

- 012

- 6,7
- 9r4

+ 19,8r
- 4,5
- 15,8
_ 9,2
- 9,4

+ 8,8
- 3r5

- 12r0

- I t,9

Anzahl t



Dr itten 2)
von zusammenvon

Arbe itne:mern I)
. .. Personen

3 Zusammenfassende Ü bers i chten
3.4 personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Sammelanträge

Jahr
Monat gegenübe

dem vor a

n9
t
hr

1 980
1981
1982
r983
1984
r985
1985
'1987

1988

5l
76

102
93

r01
102
95
93
72

330
649
286
852
8r0
r93
680
698
494

6l
87

121
106
I l6
117
109
107

8',|

877
618
048
511
363
348
267
159
411

547
969
752
659
553
155
587
461
917

0

8
2
4

5
3

3

8

+ 5,2
+ 41 ,6
+ 3812
- 12r0
+ 9,2
+ 0rB
- 619
- 't,9
- 2410

1988 November
Dezember

I 989 Januar
Februar
März ..

*) EndgüItige Bewilligungen; ohne Anträ9e von Einzugs-
st.eIIen auf Entrichtung von BeiErägen.

l) Sanmelanträge z.B. von Betriebsrat, GewerkschafE oder
Konk ur sve rwalt.er .

3,5 Wechselproteste und

Jahr
!,lonat

5 050
5 707

I 066
3s2

6 116
6 059

'll,'l
14,0

5 540
5 846
6 147

812
723
389

- 30r5
+ I1,5
- 30,7

5't45
4 381
5 538

363
442
858

5 r08
4 823
6 396

- 17,5
- 32,8
- 3,',1

372
594
253

34
14
13

385
286

5 734
4 '124

+ 2,6
- 22,8

2l z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
sprüche.

QueIIes Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

nicht eingelöste Schecks* )

6
6
6

2
9
6

JUI i
August .
September

Oktober
Novembe r

35
56
53

48
58
47

461
220
460

4
5
4

25,6

16 ,6

5 348
4 438

Nicht eingelöste Schecks
Durch-

schnitt s-
betrag je

DM

1970
1980
t982
r 983
1984
r 985
1985
1 987
1988

254
148
r89
162
r53
152
129
104

83

729
662
224
979
929
546
'144
944
434

534
967
532
511
295
412
184
990r
769

2 489
5 505
I 095
9 271
I 413
9 256
9 126
9 434r
9 217

975
r 701
2 425
2 28!
2 206
2 291
2 098
2 037
1 878

771
927
173
7'15
936
095
334r
554r
698

925
064
496
295
865
993
686
580r
283

950
r 800
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248r
2 280

3

5
5
4
4
4
4
4

1988 November .
Dezember.

I 989 Januar
Febr uar
März ..
Apr iI
Mai ...
Juni ..
JuIi ....
August ..
September
Oktober
tlovembe r

r) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den Postgiro-
und Postsparkassen:imtern nicht eingelöst.en Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde-
t.en bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

5 849
6 628

I 614
9 354

139 9228
I 30 548

331 r
358

2 383
2 742

58
55
67

10 542
r0 588
10 855

131 247
115 433
126 846

329
315
315

2 507
2 705
2 491

5 434
6 457
5 782

48
56
53

8 833
I 633
9 156

322
328
354

2 449
2 659
2 756

5 729
5 509
5 408

6 42op
s 69lp

50
70
52

59p
57P

I 729
12 705
9 6r 5

127 738
124 957
122 307

162
464
594

361p
348p

2 834
3 712
4 857

59
62

502
299
172

5
5
5

1 31 558
123 332
I 32 065

9 l90p
l0 016p

133 38 lp
ll9 841p

2 7O7p
2 904p

. Bilanzsmme sich am .31.12.1967 auf 5 MiII. DM und
mehr belief. Ab Dezember 1973 rilerden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsuntne atn 31.12.1972 '10 MiII.
DM urd mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
ber ichtspfl ichtig waren.

_ß_- Ouelle3 Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.

wechselprotesEe
Durch-

schnitts-
betrag je
wechsel

FäIIe Bet r a9Fä1Ie Betr ag

MiII. DM DM AnzahI MiIl. DMAnzahI
k



I INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORI.EN, ALTER DER ]T{TERNEHI.EN I,.ID F0RDERI,\ßSGRoEsSENKLAssEN
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EROEFFNETEI ABGELEHNTE I
VERFAHREN I TOruXUNS- II urnneae I

DARI'{TER:
ZUSAIIGN ANSCHLUSS-

KO{KURSE

EROEFFNElE
VER-

GLETCHS-
VERFAHREN INS6ESAI,IT

INSOLVETfZEN 1}

DAGE6EN:

VORJAHR

+
ABMH}E(-
GE6ENUEBEI

DEM

)
R

VORJAHR

ANZAHL

IJNTERNEHI'IEN I,NO FREIE BERUFE ,.....

NICHT EINGETRAGENE U'ITERNEHI'EN .,...
EINGETRAGENE EINZELU'ITERNEHI€N ..,..
OFFENE HANOELS-U. KOI'II'IANDITGES. . . ,. .

DARUNTER: Gl€H t C0.KG

GESELLSCHAFTEN H.B.H. ....,...,.....
AKTIENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL. IGAA

EIiIGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ......
SII{STIGE I''ITERNEHI€N

8IS I'NIER 8 JAHRE ALT ..
8 JAHRE IT.ID AELIER .. . . .

UEBRIGE GEI'IEINSCHULDNER ZUSAT'IIEN .. .

NATUERLICHE PERSTINEN

DARUNTERs GESELLSCHAFTER

NACHLAESSE

DARWIER: EHEi'IALIGE U'ITERNEHIEN

SII{STIGE GE}IEINSCHULONER .,......

INSGESATTT

UNTER 1 000 ..
1 000 - 10 000 .. ,,

lo o0o - 50 ooo ,. ..
50 000 - 100 000 .. ,.

t00 000 - 500 000 . , ..
500000 - lHILL.
THILL. - SI'IILL.
5 r'rILL. - 10 r'rILL.

10 HILL. I''ID I.EHR

203

25

11

23

20

LU

t42
6t

273

19{

67

50

39

417

4

-3,0
-1{.1
-25.4

-4 1

+6.6

-100. 0

x

u'ITERNEH}€N WD FREIE BERUFE

528 731

NACH RECHTSFORI'IEN

169 194

56 67

27 50

18 38

274 {16

58{

L47

TJEBRICE ßEI.GINSCHULDNER

293 36s

163 \Tt
-l

128 181

!3
47

INSGESA}IT

423 1096

I

II

?32 7?7

200

7A

67

42

391

I

561

176

1137

-0.7

+3.9

-15.3

-8.3
-23.5
-90.9
+15.3

-2:2.2

+L2,5

-{.5
-8.5
+9.0
+9.6

-8,7
-24.3
-66,7
-44.4

4a2

4U
86

NACH DEr{ aLTER DER t .|TEREH}€N

2 ld9
583

367

179

I
181

3

7

1099

?0

1{
2

2

400

234

11

157

I
s3

3

I
2

4

DARWTER: XTNKURSE NACII GRoESSENKLASSEN DER A'{oEi€LDETEN F0RDERU\EEN

iTTffiec oLIEDERrr{c NAcH FoRDERu,tosGRoEssENKLAssEN NuR xoN(uRsE.

o

1

8

176

2?6

111

281

10{

115

18

I

L2

2s

22

101

3S

115

168

215

121

308

95

87

156

191

oo

207

60

42

r68

216

Lzt
308

95

87

6

s5

2

3

4

2

-7 -

I
I

hI I

ä



NUI.TGR
DER

r.u 1979

1.II RTSCHAF TSGLI EDE RIT{G

( KURZBEZEICHNUN6 )

2 INSOLVENZVERFAHREN NACH l.IIRTSCHAFTSZ}EIGEN

No!E].BER 1989

BEAi'TRAGIE K[I'IKURS\GRFAHREN

ttassE
ABGELEHNTE

DARI$ITER:
ZUSAHIEN

EROEFFNEIE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INS6ESA}fT

INSOLI/ENZEN

0AGEGEN3

VORJAHR
EROESFNETE
VERFAHREN KOI{KURSEKONKURS-

ANTRAEGE
DEl.I

VORJAHR

ANZAHL

0 LAND-U. FORSTI.II RTSCHAFT,
FISCHEREI

LANDI.IIRTSCHAFT .,.,..,.,,.
DARUNTER:

ALLGET'I.GARTENBAU ...,....
GENERBL,GAERTNEREI U.

TIERHALTI'{G
OARUNTER:

GENERBL.GAERTNEREI ...,..
F ORSTI.II RTSCHAFT

FISCHEREI,FISCHZUCHT ... .

ENER6IE-U. t"iASSERVERS0RG.,
BER6BAU

VERARB.GEIf RBE ... . .
CHEH. INDUSTRIE USI.I,

MINERALOELVERARB.
OARI''ITER:

CHEMISCHE INDUSTRIE
H, V, I(UNSTSTOFF-

H. V, KIf'ISTSTOFFI.IAREN
GEI.I, U. VERARB. V, STEINEN U.

E RDEN, FEINKERAI'II K, GLAS
6E}I, U. VERARB, V. STEINEN

U. ERDEN( OH. SCHLEIFH. )
FEINKERAMI K, H. V,

SCHLEIFMITTELN

FE INMECHANI K, OPTI K,
H, V, UHREN USr.t .. ,,. .. ...

H. V. EBTI-I.IAREN
H. V. HUSIKINSTRUI4. , SPIEL-

I,,IARENIFUELLHALTERN USI.I .
HOLZ-, PAPI ER-

U, DRUCKGEI.,IERBE

TIOLZBEAREEITUNG .........
HOLZVERARBEITT,ING ....,...
zELLSToFF-, H0LZSCHLIFF-,

PAP I E R- U. PAPPEE RZE I'GI,ING
PAPIER-

U,PAPPEVERARBEITUNG ...,
DRUCKEREI,

VERVIELFAELTIGIJNG ......
REP. V. GEBRAUCHSGUETE RN
A.HOLZ U.AE.

11

7

2

5

3

a

3

2t
2

7

2

5

E

tza
q

4

B

5

5

8

32

2

2

4

3

2

4

2

4

19

7

25

13

7

s

4

4

1

z

2

3

16

l3
8

5

3

a

l,1l

5

4

4

l3 +86.7

+300. 0

x

-{0. 0

-40. 0

x

x

0l
01{
03

031

05

0?

2
?0

200
ZL

8

5

3

5

I
I

55

1

1

5

2

I
1

I
L7

4

L2

t206s I

1

I

tzl -5.5
-50.0
-50. 0

-16. 7

-33.3

-40. 0

x

-50. 0
+21 .9
+50. 0

+71,4

-44,0
-61. 5

+100,0

-u,9
-66, 7

+50. 0

-100. 0

+27,3

-100. 0

+233. 3

U. GUI'II'III{AREN
OARIJNTER:

2

2

5

4

2

2

210
22

221 - 223

224 - 229

252 - 2542594-
?'59 7

2Sg
257 - 258

227 H.U.VERARB.V.GLAS...,.,.23 HETALLERZEUGUNG U.
-EEARBEI TIING24 STAHL-,T,TASCHINEN-U. FAHR-
zEu6BAU,H. V.AoV-EINR. . ,.

zqo - 251 STAHL-U,LEICHTIIETALLBAU .

242 HASCHINENBAU
243,259 S H. V. BUERoT4ASCHINEN,ADV-

GERAETEN U.-EINR. USI,.I . . .
244 - 245, STRASSENFAHRZEUGBAU,
249 I REP.V.KFZ USr^r......,..,

246 - 248 FAHRZEUGBAU
( OH. STRASSENFAHRZEUGBAU)23 ELEKTROTECHNIK,FEINI'ECHA-
NIK,H. V. EBM-I.IAREN USI.I, .

250,259 I ELEKTRoTECHNIK,REP.V.
HAUSHALTSOERAETEN,.,...

4

5

I

s

2

38

6

l8

L2

6

ll

4

39

19

L2

l4

6

I

I
1

l0
1l

2

26

260

26t
284

265

268

269

2S

14

l0

15

11

s

q

?

5

2S

1{ tl

I
3t0

-8-

t



2 INSOLVEiI'ZVERFAHREN NACH 1,,II RTSCHAFTSZI{EIGEN

NoVEi{BER 1989

BEANTRAGIE KII'IKURSVERFAHREN
EROEFFTGTE

YER-
GLEICHS-

VERFAHREN INSGESAMT

INSOLVE12EN

DAGEGEN:

VORJAHR

NU],TGR
DERlz 1979

1.,II RTSCHAFTSG LIEDERtn16

( KURZBEZEICHNI$ß )
EROEFFIETE
VERFAHREN

l,tASSE
ABGELEHNTE ZUSAI,IGN

DARWTER:
ANSCHLUSS-

Kü{KURSEKII{KURS-
ANTRAEGE

, DET
VORJAHR

ANZÄHL

27

270 - 272

275

2?6
28/29

1111

4L2

{13

{r6
4t4,
{18 - {1S

42

{3
431

432

{33 - {34

1138

LEDER-, TEXTIL-U,
EEKLEIDWG56EI€RBE

DARUNTER:
LEDERGEI.IERBi

I L2

6

3

t07
81

52

1l
6

15

5

9

26

127

5{

5

13

2

6

23

72

6

l{
L2

t2
28

40

t9

20 20

I
7

l1
8

16

2

3

l1
l6

ttuz

105

67

13

8

18

5

l5
37

174

80

1{

1l
18

3

8

26

2

92

E

17

t7
18

34

+25.0

-50.0
+l!8.3

-50. 0

-8. r!

-10,3
-15.3
-27.8
-11.1
+20. 0

-16.7
i.s
-2.8

-8.9
-3.1

-ll1 .7
+120. 0

{€3. 5

+6.7
-38.5

+0.0
-€.1

-33.3
-25.1
-22.7
{€0.0
+6.3

+37.8

+38.9

+78.5

+36.8

-t8.2
+1{2.9

3

30

300
300 ,

300

40/41
40t - 1108

BAI'GE'ERBE

BAUHAUPTGE}ERBE ....
HOCH-U. TIEFBAU

s OARUNTER:
HOCHBAU

TIEFEAU

SPEZIALBAU
STUKKATEURGEl.IERBE,
GIPSEREI,VERPUTZEREI ..,

ZII'IMEREI,DACHDECKEREI . . .

AUSBAI,,GEI.ERBE

OROSSHANDEL
GH, l't. R0H STDFFEN, HALBll. ,

ALTI,IATERIAL. RESTSTOFFEN
GH. 1'I. NAHRIT{GS]'IITTELN,

GETRAENKEN, TABAXI.IAREN .,
6H. I'I, TEXTILIEN, BEKLEI-

DI'N6, SCHUHEN, LEDERI{AREN
GH. r'r. t,E TALLI{aREN, EINRICH-

TWGSGEGENSTAENDEN .....
GH. T.I. FAHRZEI'GEN,

I.TASCHITGN, TECHN. BEDARF .

I UEBR.GROSSIIANDEL .......
I|AI{DELSVER}[TTL[I'16 .......
EINZELHANDEL

EH. t'1. NAHRT \ßSIIITIELN,
GETRAENXEN, TAEAKI.UREN . .

EH. I'I. IEXTILIEN, BEKLEI-
DII\E, SCHUHEN, LEDER}AREN

EH. H. EINR.GEGENSTAENDEN,
ELEKTROTECHN. ERZEIßN. USI.I

EH, l.t. FAHRZETEEN, FAHRZEITG-
TEILEN U,-REIFEN .......

IEXTIL6ElGRBE

BEKLEIDIT{GSGEI€RBE ....
ERNAEHR$ßS6E}ERBE,

TABAKVERAREEITII\ß .....

VERKEHR, NACHRICHTEN-
UEBER}.IITTLI'iIG ......

VERKEtIR, NACHRI CHTEI{-
UEBERI'IITTLG. ( OH. SPED

DARTJNTER:
STRASSENI/ERKEHR,

PARKPLAETZE U.-HAEUSER .
SPEDITION, LAGEREI,

\ERKEHRSVERI'IITTLIT{G .. . ..
DARUNTER:

SPEDITIIT{,LAGEREI .,.....
REISEVERANSTALTWG U.

-VERl'II TTLI,ING

35

24

15

7

11

8

1

6

5

50

2t

24

26

142

105

67

l3
8

18

E

15

37

175

8t
t4
l1
l9

3

8

26

2

92

5

t?
7?

18

3{

17

155

117

80

18

o

15

6

16

38

300 7

302
305

308

z

2

3

31

{

b

11

{8
27

o

1

I

I

191

88

24

1t

13

26

6

6

2

3

{35 - {37,1139 UEBR.EINZELHAMEL

20

3

s

b

6

l0
5

5

5

5

98

I
23

Z2

L2

32

37

t8

l{
19

11

7

5l
25

%
26

7l

5

51

512

S5

usl{)

551
555 5

l9
z1

8

l3

o o

I

4

-9-



2 INSOLVENZVERFAHREN NACH hIIRTSCHAFTSZI.,IEIGEN

NovEr'ßER 1989

BEANTRAGTE KO{KURSVERFAHREN

ERoEEFNETEI aBGELEHNTEI zusAMr'rEN I anscxr-uss-
vERFAHRENI xonxuns-l I Krr{KURsEI nrurnrEer I I

INSOLVTNZEN
EROEFFNETE

VER-
GLEICHS-

VERFAHREN INSGESAI'IT
DAGE6EN:

VORJAHR

ABNAH}E ( - )
GEGENI'E8ER

OEM
VORJAHR

+
NUHI'IER

OERp. 1379

l.lI RTSC HAFTSGLIEDE Ru'lG

( KURZBEZEICHNINIG )

ANZAHL

KREOITINSTITUTE ,
VERSICHERUNGSGEI.IERBE . . . .

KREOITINSTITUTE

VERSICHERII'IGS6EIüRBE . . . . .
M. D. KREOIT-U. VERS.6EI.ERBE

VERB.TAETIGKEITEN .......
DIENSTLEI STG, V. IT{TERNEHIiEN

U. FR. BERUFEN

GASTGEI.IERBE
r.raE sür. , KoE RPERPF LG. U. A.

PERSOENL.DIENSTLEISTG. ..
DARU{TER 3

FRI SEURGE}IERBE
GEBAEUDEREINIG., ABFALL-

BE SEITIG. U. A. HYGIEN. EINR.

I'.ITERNEHI'EN
DARI,INTER 3

VE RI'IOEGENSVE RI.IALTTJNG
( OH. BETEILIGIhIGSGES. )

UEBR.DIENSTLEISTG. V,
WTERNEHMEN U.FR.BERUFEN

DARUNTER 3

}IOHNWG
GRr.[iosT

St,NlERNEHI'IEN
. -u. lloHNt NGs-

VERI{aLTUNG U.AE. ....,..
BETEI LI6t,r'IGS-

GESELLSCHAFTEN

ALLE NIRTSCHAFTSBEREICHE .

UEBR.GEI4EINSCHULDNER .....

INSGESAiI .. '

HANDI€RK INSGESA].{T .......
VERARB, GEl.IERBE
oARürlTER:

sTAlrL-, r'rascHINEt+-u. FA[R-
zEtßBAU,H. V.ADV-EINR, ..

ELE TTROTECHNI K, FEINIGCHA-
NIK,H. V. EBi|IIAREN USr.t . .

HoLZ-, PAPIER-U.
ORt,CKGEl€RBE

LEDER-, TEXTIL-U,
BEKLEIOIT\ßSGEI{ER8E ,. .. .

ERNAEHRI,NG 56EHERBE,
TABAKVERARBEITIi.I6 ......

BAI,GElGRBE

8AUHAIJPTGEI.ERBE,........

aUSBAUGEIIIERBE

HANDEL .
DIENSTLEI STG. v, Ii'ITERNEHT{EN

U, FR. BERUFEN

UEBR. I.,II RTSCHAFTSBEREICHE

225

42

16

6

4

5

63

7

69

8

27

10

10

95

10

36

to

2

174

40

13

3

s

3

115

s28

295

az3

16

6

22s
q2

1b

6

4

5

63

10

95

l0
36

19

73t

365

1096

10

10

209

36

7

3

7

6

66

6

BI
6

33

18

737

400

ll37

-{0.0

-{0, 0

+7.7

+15.7

+128.6

+100.0

-42,9
-L8.7

-{.5

.r€6.7

+9.2

+66.7

+9.1

+5.6

-0,7

-8.3

6

5

6.4

43

32

11

I
L2

60

5t
Fs

7t
73

2

51

2

7

4

3

I
?

I
2

28

20

I
{

10

1

5

735 1
74

3

2

76
78

797

789 3
?2,?5,
77,79

79{ I
79{ 5

2

18

3

26

2

0-7 1

I

203

70

273

28

3

2

I

I
IE

L2

3

2 732

367

10991

2

4

DARtttIER: HANDl,l ERK

59 a7

25

108

32

-19. rr

-21.9

0-7
2

2q

25

26

27

28/2A

6

3

8

I
3

q3

32

11

b

l2
I

7

7

5
q

4

5{
35

19

8

L2

2

87

23

6

3

I

3

-14.3
{7.r
{€0.0

-80. 0

-2S.0

-20. {
-8.6

-42,7

-25.0

-€0.0

2

30

31

4
7

2

0,1,5,6

-ro-

I

1



3 INSOLVENZVERFAIIREN NACH LAENDERN

NovEr.BER 1989

BEANTRAGTE KO'IKURSVERFAHREN

r,tassE

INSOLVENZEN

EROEFFNETE
VERFAHREN

ABGELEHNTE
KI]NKURS-
ANTRAEGE

ZUSAHMEN
OARUNTER:
ANSCHLUSS-

KONKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAT,IT

DAGEGEN:

VORJAHR

aBNAHlt ( - )
GEGENUEBER

DE]'I
VORJAHR

+

LAND

ANZAHL

SCHLESI.IIG-Ht)LSTEIN ., .

HAMBURG .

NIEDERSACH5EN ,..
BREI'IEN .

NORDRHEIN-I€ STFALEN

HESSEN .

RHEINLANIFPFALZ ,....
BADEN-I.IUERTIEIßERG,,

BAYERN .

SAARLANO

BERLIN (IIIEST) .....,,

BIJNOESGEBIET

HAHBURG .

NIEDERSACHSEN .....,,
BREI'EN ,

NORDRHE IN-].IE STFALEN

HESSEN .

RHEINLAND-PFAL? .,.,..
BADEN-NUERTTEI'IBERG ....
BAYERN .

SAARLAND

BERLIN ( I.IEST )

BII'IOE SGEBIET

2L

11

41

s

?2

3S

15

5J

33

6

3

273

INSGESAIlT

33

48

32

E

r80

L2q

31

134

L2t
l7
37

823 1096

DARI'{TER : I,'ITERNEHHEN

39

33

96

6

179

108

39

75

108

18

30

ae1

54

59

133

l0
232

158

46

167

154

23

40

e5

31

rt2
17

295

105

66

r90

204

24

118

54

59

134

l0
25L

159

{6
168

155

23

{0

+20.0

+90. 3

+19.6

-41.2
-l{.9
+51.4

-30.3
-11 .6

-2q,0
-4.2

-16. 7

-3,3

+11. {
+57. I
+28. 0

-55.5

-11.4
.ß2.7

-11, 1l

-28.3
-1{.3
-14.3
-6,3

-0,7

t4
7

32

4

s?

27

t4
2S

t6

5

I

2

4

1

1099 7137

,E

2l
75

I
20L

67

qq

106

Lzg

2t
32

73?

39

55

96

6

178

109

39

76

108

18

30

25

26

511

L22

81

25

5l
32

t2
28

s28

I

203 2 732

_ ll _

1

I
I

1

1

1



4 INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORI,EN, ALIER DER I'NTERNEHHEN I,ND FORDERWGSGROESSENKLASSEN

JANUAR BIS NOIEI.I8ER 1989

BEANTRAGIE Kt,NKURSVERFAHREN

RECHTSFORM

ALTER DER UNTERNEHI'IEN

GROESSENKLASSE OER FORDERUNG
VON ... BIS UNTER .., DM

E ROEiFNETE
VE RFAHREN

l'ta
ABGELEHNTE

KONKURS-
ANTRAEGE

ZUSAHHEN
OÄRUNTER:
ANSCHLUSS-

KONKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLE ICHS-
VERFAHREN INSGE SAHT

INSOLVENZEN 1 }

DAGEGEN:

VORJAHR

ABNAHME ( -
GE6ENUEEEl

DEM
VORJAHR

+

ANZAHL

IX{TERNEHI.iEN UND FREIE BERUFE

NICHT EINGETRAGENE I'NTERNEHHEN,,...

EIN6ETRAGENE EINZELUNTERNEIIHEN .....
OFFENE HANDELS-U, KOMI4ANDITGES. .., .,
DARIINIER: GMBH & C0.KG

GESELLSCHAFTEN M.8.H. .

AKTIENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL. KGAA

EINGETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN,,....

SONSTIGE IhITERNEHI.EN

BIS IJI..ITER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE UNO AELTER

UEBRIGE GEI'IEINSCHULDNER ZUSAI'IHEN ...
NATUERLICHE PERSONEN

oARt NTER : GESELLSCHAFTER

NACHLAE SSE

DaRtNTER: E}IEI,ALIGE UNTERNETIMEN .,.
SONSTIGE GEMEINSCHULDNER ...........

I,NTER 1 OOO

I 000 - 10 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1MILL.
1HILL, - 5MILL,
5I'IILL. - 10 HILL.

10 I',IILL. UND MEHR .....

2232

II{IERNETIHEN UND FREIE BERUFE

8480 877? t9

NACTI RECHTSFORT'IEN

2100 2327

635 80{
322 677

191 452

3396 4322
äo

36
2l 27

NACH DEM ALTER DER I'NTERNEHMEN

5204 6654 I
t27E 2108 10

UEBRIGE GEMEINSCHULDNER

47 8800

2331

810

689

444

4927

I
7

2?

6670

2130

4593

2583

7L

1351

52

EO

t2s
1950

zSES

1536

3814

tlz4
1109

97

89

9680

2480

1081

835

573

5252

1l

L7

7160

2520

r4595

-ot

-6.0
-25. 1

-17.5

-22.3
n.z

-18. 2

+75. 0

€8.8

-5.8
-15. 5

-8.2

-11 .3

-3. 0

1.7
-5.1
-,E

-9.0
-tt.5

-38.2

-28.5

227

169

355

251

1526

6

3

6

3 7

6

18

l5

!E

3?

5

10

?

1460

832

423

202

23

608

30

13

3766

2378

42

L342

2l
{6

4915

2888

a2

1950

36

77

-6.G
-10.6
-13. 4

+0. I
+44,4

-23,4

L?I

1855

2229

tza4

2801

689

527

25

to

{589

2580

7t
1950

51

59

L25

1950

2564

1536

3814

Ltz4
1109

97

89

2 6

5I

INSGESAMT

INSGESAMT . ., 3115 70246 13361 2t 53 13393

DARTNTER: KoNKURSE NACH GRoESSENKLASSEN oER aNGEilELDETEN FoRDERWGEN

4

OE

335

252

1 013

{35

582

72

70

4

4

6

4

2

141

20Ll

27tg
1619

4LZ3

L235

13{1

157

L27

i'i tN-Den GLIEDERuNG NAcH FoRoERTTNGSGRoESsENKLAsSEN NUR K0NKURsE.
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5 INSOLYENZVEREAHREN NACH }.IIRTSCHAFTSZI.EIGEN

JANUAR BIs NoVEI'BER 1989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN

NUMHER
OER

uz !979

I.,II RTSCHAFTSG LI EDE RI,,N6

( KURZBEZEICHNI,NC )
EROEFFNETE
VE RFAHREN

I'TASSE
ABGELEHNTE ZUSAMI''IEN

OARUNTER:
ANSCHLUSS-

KONKURSE

EROEFFNETE
YER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAHT

INSOLVENZEN

DAGEGEN:

VORJAHR

+
ABNAHHE ( - }
GEGENUEBER

DEM
VORJAHR

KONKURS-
ANTRAE6E

ANZAHL

01ll
03

0

01

031

05

07

210

221 - 223

224 - 228

24

aa

250,259 I
252 - 2542S94-
259 7

2s6
257 - 258

LAND-U. FORSTI.II RTSCHAFT,
FI SCHE RE I

LANDI.II RTSCHAFT
DARUNTER:
ALLGEM.GARTENBAU,,.,....

GEI.IERBL.GAERTNEREI U.
TIERHALTUNG

DARUNTER:
GEI.IERBL.GAER]NEREI ......

FoRSTHIRTSCHAFT ,. .. ... . . .

FI SCHEREI , FI SCHZUCHT

24

I
6

14

11

I

105

s3

27

51

49

7

4

135

37

24

81

78

14

129

52

33

65

60

129

52

33

65

60

1663

30

28

58

55

77

46

2r
10

L24

455

113

t97'
15

tt2
77

274

135

58

EE

30

302

20

165

2

22

90

3

-4.4
+40.5

+37,5

-19. I
-aa 1

-42,9
+33. 3

-9.2
-20,0
-14. 3

+17,2

+8.9

-31,2
-23.3
-66. 7

+10.0

-0, 8

-5.7
-10.6
{.6

+13. 3

-5. 4

4EO

-10. 8

-2.2
-8.6

-23. 6

-30. 0

-20. 5

-70. 0

-14.5

-45. 5

-13. 3

-66, 7

4

8

4

ENERGIE-U. HASSERVERSOR6.,
BERGBAU

ELEKTROTECHNI K, FEINHECHA-
NI K, H, V. EBIt-HAREN USr.l . .

ELEKTR(,TECHNIK, REP. V.
HAUSHALTSGERAETEN ......

FEINI,IECHANI K, OPTI K,
H.V.UHREN US].I,.........

H. V. EB]'FI.TAREN
H. V. T4USIKINSTRUT'I. , SPIEL-

I.IAREN,FUELLHALTERN USH .
H()LZ-, PAPIER-

U. ORUCKGEI.ERBE

HOLZBEARBEITUTIC

HOLZVERARBEITIJNG .......,
2ELLSToFF-, H0LZSCHLIFF-,

PAPIER-U. PAPPEERZEUGTjNG
PAPIER-

U.PAPPEVERARBEITIAIG ..,,
DRUCKEREi,

VERVIELFAELTIGUNG ......
REP. V. GEBRAUCHSGUETE RN
A.HOLZ U,AE.

2 2 2

15 10

24

2S

68

61

53

7

11

123

sza

101

186

17

106

18

248

ß2
53

42

21

250

6

1{1

2

L2

78

1

2t

I
1

5

4

I

4

5
z0

200
21

22?
23

VERARB. GE}.IERBE
CHEH, INOUSTRIE USI.I,

HINERALOELVERARB. .......
DARUNTER:

CHEMISCTIE INDUSTRIE .., ..
H, V. KUNSTSTOFF-

U. GUI'lI'lII.IAREN
DARUNTER:

H.V. KI,,NSTSTOFFHAREN ...,.
GEI.I. U. VERARB. V, STEINEN U.

ERDEN,FEINKERAMIK,GLAS ..
6EI.I. U. VERARB. V. STEINEN

U. ERDEN( OH. SCHLEIFM. } . .
FEINKERAMI K, H. V.

SCHLEIFHITTELN

H.U.VERARB.V.GLAS .....,,
II1ETALLER2E I,IGUN6 U.

-BEARBEI TIJN6
STAHL-, }IASCHINEN-U. FAHR-
zEUGBAU,H.V.ADV-EINR. ..,

531

l2
L2

20

16

19

15

I
5

2t

l5l

3{
88

?

z4

I
93

116

23

17

7

73

2

q3

6

22

963

12

L2

{8
{5
33

19

6

I
32

262

G7

9{
l0
81

l0
l5l
85

30

22

14

169

100

1

7

56

1

1494

24

24

58

61

52

34

7

ri
L23

423

101

LAz

77

105

18

244

131

53

39

2L

242

6

1 113

1

13

78

1

240 - 24I STAHL-U.LEICHTI'IETALLBAU

242 HASCHINENBAU
243,249 5 H,V.BUERoiIASCHINEN,ADV-

GERAETEN U. -EINR. USI{ , . .
2q4 - 245, STRASSENFaHRZEUGBAU,
2{9 1 REP.V.KFZ USH.........,

246 - 248 FAHRZEUGBAU
( OH. STRASSENFAHRZEUGBAU )

26

280

261
26s

255

268

269

4 1
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5 INSOLVENZYERFAHREN MCH }.IIRTSCHAFTSZI.IEIGEN

JANUAR BIS NOVEI'I8ER 1989

BEANTRAGTE Kt]NKURSVERFAHREN

MASSE
ABGELEHNTE

KONKURS-
zusallr,rEN

DARUNTER:
ANSCHLUSS-

INSt)LVENZEN

NUHMER
DER

l,,lZ 1979

}"II RTSCHAFT SG LI EDE RUNG

( KURZBEZEICHNUN6 )
EROEFFNETE
VERFAHREN KONKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAI'17

DAGEGEN:

VORJAHR
ANTRAE6E

DEM
VORJAHR

ANZAHL I

27

270 - 27?.

zt3

?76
28/23

LEDER-, TEXTI L-U.
BEKLEIDUN6SGEI,IERBE .. .. ..

DARUNTER:
LEDE R§E}.IERBE

TEXTILGEl.lERBE

BEKLEIDUNGSGEI.IERBE ......
ERNAEHRUN6SGE},,IERBE,

TABAKVERARBEITUNG

BAU6EhIERBE

BAUHAUPTGEI.IEFBE ..,.....,.
HOCH-U. TIEFBAU
DARI'NTER:

HOCHBAU

TIEFBAU

SPEZIALBAU
STUKKATE URGEI.IE RBE,
GIPSEREI,VERPUTZEREI ...

zIr.rHEREI, DACHoECKEREI . . .

AUSBAUGEI,IERBE

HANDEL .

GROSSHANOEL
GH. M. ROHSTOFFEN, HALBH. ,

ALTI'tATE R IAL, RE STSTOFFEN
GH. M, NAHRUNGSI'II TTELN,

GETRAENKEN, TABAKI,.IAREN . .
GH. M, TEXTI LIEN, BEKLEI-

DUNG I SCHUHEN, LEOERHAREN
GH. M. I'IETALLI.IAREN, EINRICTI-

TUNGSGEGENSTAENDEN .....
GH. M. FAHRZEU6EN,

I'tASCHINEN, TECHN. BEDARF

I UEBR.GROSSHANDEL . ,. ,. ,.
HANDELSVERHITTLIJNG .....,.
EINZELHANDEL

EH, I'I. NAHRI,INGSHITTE LN,
GETRAENKEN,TABAKMREN ..

EH. I"I. TEXTI LIEN, BEKLEI-
OUNG, SCHUHEN, LEDERI.IAREN

EH. I'.I. EINR. GEGENSTAENDEN,
ELEKTRt)TEC}IN, ERZE UGN. USI,I

EH. II. FAHRZEUGEN, FAHRZEUG-
TEILEN U.-REIFEN ...,..,

UEBR.EINZELHANDEL .,,....

203

ao

55

113

lt5

82

L2

25

43

40

77

32

25

115

29

15

LZI
t{

30

70

75

7I 209

27

57

116

L77

200

25

32

1{1

140

+41.5

+8,0

+78. 1

-lt.7
-16. {

-11.5
-17.3
-14.9
-15.6

+15. I
+15. 0

-6.3

z

4

2

2 506

351

243

69

40

17

I
42

r55

817

318

?0

47

35

30

EE

81

10

289

L7

53

68

50

101

1389

949

821

175

74

137

6{
L27

4110

1894

673

L27

5{
r07

76

118

191

39

382

32

220

215

134

321

364

194

1895

1300

90{

244

114

15{

?3

169

595

23lt
oor

197

101

t42
106

l?3

272

{9
t27t

109

273

243

184

422

44t

226

2Lt
2L5

115

a7

1900

1302

904

2C5

114

t55

73

169

598

2315

990

198

oo

1{3

106

174

272

119

L276

109

278

242

184

q23

443

228

2t3
2r3

115

87

2t09
L47L

1093

288

135

168

63

L47

638

30 3

1300
300 ll -
300 5

300 7

7

2

I
I
3

3

1

3

302
305

308

3l

{
40 /cL
{01 - {08

411

4L2

{13

{16

{1{,
418 - {19

42

43
!131

q32

,1t33 - {3S

1ß8

4?5 - 437,
439

!2 Z4LL

1011

235

89

149

L24

146

268

4L

1359

L23

321

282

192

441

245

188

l1?
67

-{.0
-2,1

-16 .6

+tt2
-{. 0

-111. 5

+19. 2

+1.5

+19. 5

-6. 1

-11.4
-13. {

-4,2
-{, 1

-5.7
-20.8

-13, 1

+111,4

+2.7

+29.9

5

51

5L2

55

551
555

VERKEHR, NACHRICHTEN-
UEBERNITTLI,,NG

VERKEHR, NACHRICHTEN-
UEBERMITTLG. ( OTI. SPED. USI.I)

OARUNTER:
STRASSENVERKEHR,

PARKPLAETZE U. -HAEUSER
SPEOITION, LA6EREI ,

VERKEHRSVERMITTLIJNG,...,
DARUNTER:

SPEDITIü'T,LAoEREI .,,.,,.
REISEYERANSTALTUNG U,

-VERHITTLUN6

1

E

5

I

2

2

2

1

473

?87

5

186

t70
86

72
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NUr{r'tER
DER

HZ 1979

}II RTSCHAFTSGLIEOERI,NG

( KURZBEZEICHNI$IG )
EROEFFNETE
VERFAHREN

5 INSOLVENZVERFAHREN NACH I,,IIRTSCHAFTSZI€IGEN

JANUAR BIS NOVEHBER 1989

BEANTRAGTE KO{KURSVERFAHREN

t'tANGELS
t4assE

ABGELEHNTE
Kt 'lxuRs-
ANTRAEGE

DARUNTER !
ZUSAHI'IEN ANSCHLUSS-

KONKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGE SAMT

INSOLVENZEN

DAGEGEN:

VORJAHR

+

DEH
Vt,RJAHR

ANZAHL

6 KREDITINSTITUTE,
VERSICHERUNGS6EI,'IERBE . . . .

KREDITINSTITUTE

VERSICHERI!'IGSGEI.IEREE ., . . .
I'1. D. KREDIT-U, VERS.GEI.IERBE

VERB.TAETIGKEITEN .,.....
DIENSTLEI STG, V, I'NTERNEHIGN

U. FR. EERUFEN

GASTGEI.IERBE
I.IAESCH. , KOE RPERPFLG. U. A.

PERSOENL.DIENSTLEISTG. .,
DARUNTER:

FRI SEURGE].IERBE
GEBAEUOEREINIG., ABFALL-

BESEITIG, U. A. HYGIEN. EINR.

DAR['NTER:
VE RMOEGENSVE RI.IALTII'IG

( 0H. BETEILIGTI,IGSGEs. ] , ,
UEBR. DIENSTLEISTG. V,

UNIERNEHMEN U, FR. BERUFEN
OARUNTER:

I.I()HNUNGSIf\IIERNEHI'IEN . . . . .
GRUNoST. -U. l.toHN$,tG S-

VERI.IALTT''IG U.AE. .,.....
BETEILIGI,NGS-

GESELLSCHAFTEN

ALLE 1.II RTSCHAFTSBERE ICHE

UEBR.GEi'IEINSCHULONER .. ..,

INSGESAI.fT . . .

HANDI.,IERK INSGESAHT ......,
VERARB. GEI.IERBE
OARUNTER:

sTaHL-, ttascHINEr+-u. FAHR-
ZEUGBAU,H. V.ADV-EINR. ..

ELEKTROIECHNI K, FEINI'ECHA-
NIK,H.V.EBT'F}.IAREN USt{ ..

H0LZ-, PAPIER-U.
ORUCKGEI{ERBE

LEDER-, TEXTIL-U.
BEKLEIDTJNGSGEI€RBE .. .. .

ERNAEHRUNG SGE}IERBE ,
TABAKVERARBEITIT'IG .,....

BAIJ6EI.IERBE

BAUHAUPTGE}.ERBE .......,.
AUSBAUGEI.ERBE

HANDEL .
DIENSTLEI STG. V. IINTERNEHI'f, I'I

U. FR. BERUFEN

UEBR, HI RTSCHAFTSBEREICHE

7

7

530

47

20

8

10

190

27

255

a5

78

95

2232

823

3115

32

l6
13

IE

17

198

128

72

52

23

7

x

-i, E63

1899

{35

t22
50

E8

{0
569

70

L222

319

88

47

47

32

u
685

{19

248

108

108

22

725{
I

s4

2

2

7t

1

70

81 -11. I

B1
65

71
73

80

7

76 VERLAGSGET"IERBE78 OIENSTLEISTTJNGEN.i:
UNTERNEHMEN ......

2429

484

t42
57

76

50

758

2404

588

115

49

74

54

823

735 1
74

zs29

483

142

57

76

50

759

L2t8
317

88

4?

47

31

42

664

u0
244

107

108

22

1{68

3A7

-13.4
-17.?
+23.5

+16.3

+2.?

-7.4
-7.9

€.7
-20. 1

-11 .6

-23.8
-24.6

-ot

-€.6

4.2

-16.8
-17.6

-r5. {
-{. 1

-{{. 0

+10.3

-16. 0

-15. 6

-oE

-24.3
-20.6
-20. 0

1

2

I

47

b

53

789 3
72,75,

77 |79
794 7
79{ 5

797

65

86{
60

233

LZB

87

1 150

95

408
aoa

919

83

311

223

6{80 9772

3756 {589

102{6 13361

DARlr.lTERs HANDtlERK

32

919

84

311

221

8800 9580

{593 {915

13393 14595

0-7

2

la

2

2L

0-7
2

24

25

26

27

28/?9

3

30

3I

0,1,5,6

395

115

823

202

56

31

3{
16

z5

166

295

172

s5

85

15

104

49

84

29

50

788

463

32s

136

135

22

2 5

2

4
7

2

2

2
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5 INSOLVENZVERFAHREN NACH LAENDERN

JANUAR BIS NOVEHBER 1989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN

LAND E ROEFFNETE
VERFAHREN

I'TAN6E LS
MA SSE

AB6ELEHNTE
KONKURS-
ANTRAEGE

zusaHr'lEN
OARUNTER:
ANSCiILUSS-

KONKURSE

EROEFFNETE
VER-

G LEICH S-
VE RFAHREN INSGE SAHT

INSOLVENZEN

OAGEGEN:

VORJAHR
GEGENTJEBE

VORJAHR
OEM

ANZATIL

SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

IIAI,ßURG .

INSGESAI'IT

31 15 102{6 13361

DARI'ITER: t {TERNEHI'fN

10

653

568

1530

182

3583

74L?

625

1880

2t24
234

597

2t 53 13393 14595

451

267

1112

7?0

2879

7042
Elo

1 132

1{88

178

474

19 8800 9680

t76
LZ3

504

97?

302

150

308

{16

4L

90

477

444

I 018

149

zE03

1111

472

1571

1700

195

506

b5d

567

t522
182

3575

1413

6?2

1879

21 15

236

s96

580

446

1697

2tl
4202

149{

786

2105

2 191

277

E06

+12. E

+27.4

-9.8
-73.7

-tq.7
4.2

-20. 5

-10 .7

-3. 1

-15 .5

-r.5

NIEDERSACHSEN,.,,..

BREIIEN .

NORORHEIN-I.E§TFALEN

HESSEN .

RHEINLANTFPFALZ ..,..,
BADEN-I.IUERTTE}AERG,...

BAYERN .

SAARLAND

BERLIN ( [.EST )

EI,NDESGEBIET .

SCHLESIiIG-HOLSTEIN

HAißURG ,.. . ,

NIEDERSACHSEN

BREIGN

NORDRHEIN-IGSTFALEN .,
riEssEN ,

RHEINLANO-PFALZ,,.,,,

BAOE}FI.IUERTTEMERG .. . .

BAYERN .

SAARLANO

BERLIN (I€ST)

BUNDE56EBIET

r29

86

375

23

788

215

116

224

288

31

47

439

31{
101 0

103

,EI E

933

{45

942

1411

r59

{69

2

13

4

4

o

11

I
3

2

-4.2

2292

370

224

628

80

1750

714

325

715

1118

130

ut

6{80

499

31{

1003

103

2508
oto

4q2

939

1{06

161

{68

8772

I

L2

2

5

+10.5

+17,6

-ot

-r4.2
-12. 6

-10.5
-t7.4
-r6.8
{.0

-10, 7

-1,1

-6 I

1

5

3

2

I
8

I

47
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